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Klassische Medien kennt jede und jeder, die 

oder der schon mal eine Zeitung gelesen, Fern-

sehen geschaut oder Radio gehört hat.

Neue Medien funktionieren über das Internet, 

z. B. die sozialen Medien. Das Besondere daran 

ist, dass jede Privatperson einen Beitrag ver-

öffentlichen kann. Im Internet und vor allem in 

den sozialen Medien kann man neben dem on-

sumieren auch Inhalte produzieren. Kurz erklärt 

ist konsumieren, wenn man zum Beispiel Videos 

anschaut und produzieren ist, wenn man selber 

Videos hochlädt oder Kommentare schreibt. 

Dabei trägt man als Nutzerin oder Nutzer eine 

große Verantwortung.  

Es gibt viele Plattformen wie TikTok, Insta-

gram oder auch X/Twitter, wo man schnell und 

einfach Nachrichten verbreiten kann. Diese 

E l i a s  ( 1 4 ) ,  To b i a s  ( 1 3 ) ,  P h i l i p p  ( 1 4 ) ,  L u z i a  ( 1 3 )  u n d  A n i ko  ( 1 4 )

I n  d i e s e m  A r t i ke l  g e h t  e s  u m  k l a s s i s c h e  u n d  N e u e  M e d i e n . 

K e n n e n  S i e  N e u e  M e d i e n ?

Klassische Medien sind Zeitungen, Fernsehen und Radio. 

Hier entscheidet eine Redaktion, was veröffentlich wird. 
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müssen nicht unbedingt verifiziert sein. Des-

halb ist es auch wichtig, jedes Video oder jeden 

Post zu überprüfen, ob die Informationen wahr 

sind. Das kann man durch seriöse Seiten wie 

jenen des ORF (z. B. ZIB). Fake News werden ein 

immer größeres Problem. Sie verbreiten sich 

schneller als je zuvor. Das Internet ist für jede 

und jeden zugänglich und man kann beliebig 

viele Beiträge oder Videos posten. Fake News 

verbreiten sich schneller, wenn viele Personen 

den Beitrag liken. Somit spuckt der Algorithmus 

den Beitrag bei mehr Menschen aus und die 

Lüge verbreitet sich somit schneller.  Der Ein-

fluss falscher Informationen kann psychische 

Belastungen hervorrufen, da manche Meldun-

gen unsere Emotionen beeinflussen. 

Viele Kommentare in den sozialen Medien sind 

nicht höflich und gut gemeint. Wenn sie hassvoll 

sind, kann man diese melden.

Unsere persönliche Meinung ist, dass Fake 

News bzw. Beiträge strenger überprüft werden 

sollten, um keine Aufregung zu erzeugen. 

Neue Medien funktionieren mit dem Internet. Hier 

können alle etwas veröffentlichen.
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R o n j a  ( 1 4 ) ,  A s y a  ( 1 4 ) ,  A l i  ( 1 4 ) ,  A n n a  ( 1 4 )  u n d  Pe t e r  ( 1 4 )

Fake News werden zum Beispiel in Werbungen, 

im Internet und über Gerüchte verbreitet. Fake 

News sind falsche Nachrichten, die im Internet 

oder im wahren Leben verbreitet werden, man 

findet sie heutzutage so gut wie überall. 

E s  g i b t  3  S t u f e n  vo n  F a ke  N e w s :

1. Fehlinformationen sind falsche Informatio-

nen, die ohne die Absicht, jemandem zu scha-

den, erstellt oder weitergegeben werden (z. B. 

journalistische Fehler, Clickbait, Satire).

2. Desinformationen sind falsche Informatio-

nen,  die mit der Absicht erstellt oder weiter-

gegeben werden, Menschen zu schaden (z. B. 

erfundene Inhalte, Propaganda).

3. Malinformation sind (teilweise) auf Wahrheit 

W i r  k l ä r e n  e u c h  h e u t e  ü b e r  d a s  T h e m a  F a ke  N e w s  a u f !

A l l e s  u m  F a k e  N e w s

beruhende Informationen, die genutzt werden, 

um Menschen zu täuschen oder ihnen zu scha-

den (z. B. Phishing, Hassrede, oder Leaks, also 

unfreiwillige Veröffentlichungen).

Social Media spielt ein große Rolle dabei, weil 

es viele Menschen nutzen und Nachrichten 

damit  sehr schnell verbreitet werden können. 

Außerdem sind alle Menschen durch das Inter-

net vernetzt, was die Verbreitung noch mal 

erleichtert.

Man kann Fake News nicht komplett verhin-

dern. Aber wir können dazu beitragen, die 

Verbreitung zu stoppen, indem wir unglaub-

würdige Informationen und Fake News nicht 

weiterschicken oder selbst erstellen.
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BREAKING NEWS - Dinosaurier 
über der Nordkette gesichtet!

Diese Abnehmpille wirkt in 
24 Stunden! JETZT KAUFEN! 

ALIENS AUS AREA 51 
AUSGEBROCHEN! 

Bald sind sie in Europa.

Manchmal sind sie nur für Klicks, 

absurd und leicht zu erkennen, 

manchmal sind es auch Lügen, 

um etwas zu verkaufen.

Manchmal sind es 

Verschwörungstheorien, 

um Angst zu verbreiten und 

Menschen zu beeinflussen.

B e i s p i e l e  f ü r  F a ke  N e w s  a u f  S o c i a l  M e d i a :
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J u l i a  ( 1 4 ) ,  L i n a  ( 1 5 ) ,  T h o m a s  ( 1 4 ) ,  P h i l i p p  ( 1 4 ) ,  V i k t o r i a  ( 1 4 )  u n d  E l i s a  ( 1 5 )

Heute befinden wir uns im Parlament in Wien, wo 

es zum Beispiel den Nationalratssaal gibt. Hier wird 

Politik gemacht. Politik ist, wenn man diskutiert und 

manchmal auch streitet, um sich Dinge auszuma-

chen. Dabei geht es unter anderem um die Zukunft 

Österreichs. In Österreich gibt es eine Demokratie; 

das bedeutet Herrschaft des Volkes. Das heißt, 

es gibt verschiedene Parteien und Meinungsfrei-

W i r  h a b e n  u n s  h e u t e  ü b e r  Po l i t i k  i m  I n t e r n e t  i n f o r m i e r t  u n d  b e r i c h t e n  e u c h  i n 

d i e s e m  A r t i ke l  d a r ü b e r.

P o l i t i s c h  i m  I n t e r n e t

Gesetze mitbestimmen durch Wahlen
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heit, man darf also zum Beispiel (ab dem 

16. Geburtstag) wählen. Außer Wahlen 

gibt es auch verschiedene andere Arten, 

politisch mitzumachen, zum Beispiel bei 

Demonstrationen. Man kann auch im 

Internet politisch sein und z. B. Demos 

organisieren. Da man anonym ist, trauen 

sich vielleicht mehr Leute, ihre Meinung 

zu sagen. Durch das Internet kann man 

viele verschiedene Leute erreichen. Das 

geht auch länderübergreifend. Dadurch, 

dass es nicht so viel Aufwand ist, machen 

vielleicht mehr Leute mit. Deswegen wird 

das Internet immer wichtiger in der Poli-

tik. Wir finden, es gibt einem selbst Mut, 

anonym seine Meinung und Gedanken zu 

teilen, da Anonymität vor Ausgrenzung 

und Spott schützt.

Meinungsfreiheit Politik in Social Media
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